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Die Stadtkämmerei Fürth ist für die Aufstellung und 
den Vollzug des Haushaltsplans verantwortlich sowie  
für die Vermögens- und Schuldenverwaltung und die  
Verwaltung von Stiftungen. Darüber hinaus obliegt der 
Kämmerei die Steuerverwaltung. Dazu gehören Grund-
steuer, Hausgebühren, Gewerbesteuer, Zweitwohnungs-
steuer und Hundesteuer.

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

auch im Jahr 2015 möchte ich Ihnen 
wieder komprimiert und übersichtlich 
wichtige Zahlen, Daten und Fakten 
zum Haushalt der Stadt Fürth an die 
Hand geben, damit sich alle Interessier-
ten ein schnelles Bild unserer Haus-
haltslage machen können. 

Positiv hervorzuheben ist die Tatsache, dass zum vierten 
Mal in Folge keine Nettoneuverschuldung geplant ist.  
Im Gegenteil, wie im Vorjahr konnte wieder ein Schulden
abbau veranschlagt werden, wobei der Schuldenabbau mit 
3,3 Mio. € sogar noch über dem Ansatz des Jahres 2014 
liegt ( = Schuldenabbau in Höhe von 2,5 Mio. €, der im 
Haushaltsvollzug auch erreicht werden konnte).

Der Abbau der Verschuldung wird dabei begleitet von um-
fangreichen Investitionen, so dass eine Balance zwischen 
notwendiger Haushaltsdisziplin auf der einen Seite und 
notwendigen Investitionen auf der anderen Seite gefunden 
werden konnte. So plant die Stadt Fürth für ihre Bürgerinnen 
und Bürger 45,5 Mio. € an Investitionen, was einer Bei
behaltung des hohen Investitionsvolumens des Vorjahrs 
sowie einer Steigerung von ca. 16% im Vergleich zum Jahr 
2013 entspricht. 13,1 Mio. € sind in 2015 alleine für Bauten 
vorgesehen, die im Wesentlichen Kindern in unseren  
liebens- und lebenswerten Stadt zu Gute kommen. In die 
Straßen und Brücken werden 8,2 Mio. € investiert, wobei 
2,0 Mio. € für Brückensanierungen vorgesehen sind.  
Für den Erwerb von Grundstücken für die Ansiedlung von 
Firmen oder zum naturschutzrechtlichen Ausgleich sind  
2,2 Mio. € vorgesehen. Der Bereich Kultur und Heimat
pflege ist mit 3,3 Mio. € angesetzt. Ein Großteil der Mittel 
soll hier für den Erweiterungsbau des Jüdischen Museums 
sowie für das Ludwig-Erhard Haus Verwendung finden.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 
Ihre Kämmerin 

Dr. Stefanie Ammon

Wenn Sie Fragen zu Ihrem städtischen Haushalt haben, 
steht Ihnen die Stadtkämmerei gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
unter Tel. (0911) 974-1371 oder unter kaem@fuerth.de. 

Aktuelle Informationen zu den städtischen Finanzen  
finden Sie zudem unter www.fuerth.de/finanzen
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 1. Verwaltungshaushalt 
 (bildet die laufenden Einnahmen und Ausgaben ab)

Einnahmen	 Euro	 %
Grundsteuer A + B	 24.100.000	   6,7
Gewerbesteuer	 53.593.000	 14,9
Einkommenssteueranteil	 61.000.000	 17,0
Umsatzsteueranteil	   7.300.000	   2,0
Schlüsselzuweisungen	 45.000.000	 12,5
Sonstige Steuern	      640.000	   0,2
Allg. Zuweisungen	 19.790.900	   5,5
Verwaltungsgebühren	   4.435.924	   1,2
Benutzungsgebühren und Entgelte	 26.942.926	   7,5
Mieten und Pachten	   4.268.024	   1,2
Erstattungen	 60.482.458	 16,8
(z.B. Personal Jobcenter, innere Verrechnungen)
Zuweisungen und Zuschüsse für lfd. Zwecke	 22.556.014	   6,3
Zinseinnahmen, 	 1.410.620	   0,4
(davon knapp ca. 900.000 € Trägerdarlehen)
Gewinnanteile „Beteiligungen“	 1.147.700	   0,3
Konzessionsabgaben	 7.155.000	   2,0
Kostenersätze Sozialhilfe (ohne Personal)	 877.660	   0,2
Kalkulatorische Einnahmen	   3.416.460	   1,0
Sonstige Einnahmen	 14.180.100	   3,9
Zuführung vom Vermögenshaushalt	   1.059.339	   0,3
	          	  359.356.125	 100,0

Ausgaben	 Euro	 %
Personalausgaben	 98.148.972	 27,3
Unterhalt für unbewegliche Gegenstände	   9.172.369	   2,6
Unterhalt / Beschaffung mobiler Gegenstände	  1.911.819	 0,5
Mieten und Pachten	   4.459.303	 1,2
Bewirtschaftungskosten der Grundstücke	   7.399.900	 2,1
Sonstige sächliche Verwaltungs- 	 25.110.061	 7,0
und Betriebsausgaben
Erstattungen	 60.410.170	 16,8
Kalkulatorische Kosten	   3.416.460	   1,0
Zuweisungen und Zuschüsse	 30.002.180	   8,3
Sozialleistungen (incl. Hartz IV)	 54.528.410	 15,2
Zinsausgaben	 10.040.800	   2,8
Gewerbesteuerumlage	   8.404.365	   2,3
Bezirksumlage	 31.145.100	   8,7
Zuführungen zum Vermögenshaushalt 	 13.890.121	   3,9
Sonstige Finanzausgaben	    1.316.095	   0,4
	 	 359.356.125	 100,0

 2. Vermögenshaushalt 
 (bildet die Veränderung des Vermögens ab)

Einnahmen	 Euro	 %
Zuführungen vom Verwaltungshaushalt 	 13.890.121	 20,3
Rücklageentnahmen	   1.459.339	   2,1
Darlehensrückflüsse	 5.717.000	   8,4
Veräußerung von Beteiligungen, Rückflüsse	 0	   0,0
Veräußerung von Anlagevermögen	 20.535.000	 30,0
Beiträge und Entgelte	   1.170.000	   1,7
Zuweisungen und Zuschüsse	 13.108.500	 19,2
Kreditaufnahme	 11.900.000	 17,4
Aufnahme Innerer Darlehen	 620.000	   0,9
	 	 68.399.960	 100,0

Ausgaben	 Euro	 %
Zuführung an Rücklagen	   5.259.621	   7,7
Zuführung zum Verwaltungshaushalt	   1.059.339	   1,5
Vermögenserwerb	   9.089.700	 13,3
Baumaßnahmen	 24.900.500	 36,4
Tilgung von Krediten	 15.200.000	 22,2
Rückzahlung innerer Darlehen	   1.400.000	   2,0
Investitionsfördermaßnahmen	 11.490.800	 16,8
Sonstige Ausgaben	 0	   0,0
	 	 68.399.960	 100,0

 3. Einwohner der Stadt
Stand 31.12.2013		 119.808

 4. Schulden der Stadt
Stand 31.12.2014	 242.397.000 €

 5. Hebesätze für die Realsteuern 
Grundsteuer A		 350 v.H.
Grundsteuer B		 555 v.H.
Gewerbesteuer		 440 v.H.

 6. Personal Stadt Fürth
Beschäftigte bei der Stadt Fürth		  2.474
davon Eigenbetriebe		  118

7. Größere Investitionen
	 Neubau Feuerwache............................................... 1.000.000 € 

von insgesamt rd. 22 Mio. €

	 Dreifach-Sporthalle Innenstadt............................3.160.000 € 
von insgesamt rd. 13.760.000 €

	 Regnitztalbrücke – Brückenstraße......................... 538.000 € 
von insgesamt 4.168.000 €

	 Verkehrssicherungsanlagen – LED Umstellung.... 390.000 € 
von insgesamt rd. 780.000 €

	 Grundschule Rosenstraße..................................... 1.500.000 € 
von insgesamt rd. 6.300.000 €

	 GS Farrnbachschule, Ligusterweg.......................... 600.000 € 
Ganztagesbetreuung 
von insgesamt rd. 770.000 €

	 Johann-Zumpe Straße (Ausbau)........................... 1.200.000 € 
von insgesamt 1.380.000 €

	 Zuschüsse an Dritte für die Errichtung............... 5.600.000 € 
von Kindertagesstätten 	
davon ca. 4,8 Mio. € Zuweisungen / 
0,8 Mio. € Eigenanteil Stadt Fürth

	 Generalsanierungen Kindertagestätten............... 900.000 € 
(Pauschale)

	 Ausbau Bernbacher Straße (3. Bauabschnitt)...... 430.000 € 
von insgesamt 1.130.000 €

	 Fuß- und Radweg von Stadeln nach Mannhof........ 620.000 
von insgesamt 620.000 €


